
Hessenliga Herren: Sontra - Ronshau-
sen 53:25, Wetzlar - Fulda 52:26, Bosserode
- Heuchelheim 45:33, Wettenberg - Kor-
bach 56:22, Allendorf/L. - Hinterland 52:26.
1. Sontra 10 453:327 22
2. Wettenberg 10 436:344 19
3. Allendorf/L. 10 409:371 18
4. Ronshausen 10 403:377 17
5. Bosserode 10 399:381 16
6. Wetzlar 10 364:406 14
7. Heuchelheim 10 375:405 13
8. Fulda 10 370:410 12
9. Hinterland 10 346:434 10
10. Korbach 10 335:435 9

Verbandsliga Herren: Hönebach -
Süß 54:24, KSG Kassel - Fulda 53:25, Sontra
II - BW Kassel 54:24, WS 10 Kassel II - Len-
gers 50:28, Jahn Kassel - Heringen 50:28.
1. Sontra II 10 430:350 20
2. KSG Kassel 10 431:349 19
3. Jahn Kassel 10 422:358 18
4. WS 10 Kassel II 10 417:363 18
5. Heringen 10 398:382 17
6. Hönebach 10 390:390 16
7. Fulda 10 368:412 13
8. Lengers 10 363:417 13
9. BW Kassel 10 344:436 8
10. Süß 10 337:443 8

Bezirksoberliga Ost: Bad Hersfeld - Höne-
bach II 12:24, GF Fulda II - Bosserode
II 21:15, Hilders - Dietershausen 24:12, Dat-
terode - Herfa 22:14, Neuhof III - SKG Sontra
III 12:24.
1. Datterode 10 217:143 26
2. Hönebach II 10 206:154 23
3. Herfa 10 200:160 21
4. Hilders 10 179:181 16
5. SKG Sontra III 10 183:177 15
6. Bosserode II 10 188:172 14
7. GF Fulda II 10 156:204 11
8. Neuhof III 10 169:191 10
9. Dietershausen 10 160:200 9
10. Bad Hersfeld 10 142:218 5

Bezirksliga Ost 1: Eschwege - Herfa II 25:11,
Kathus - Lengers II 26:10.
1. Eschwege 7 160:92 19
2. Kathus 7 156:96 18
3. Raßdorf 6 116:100 10
4. Sontra IV 6 87:129 5
5. Lengers II 7 100:152 5
6. Herfa II 7 101:151 3

A-Liga Ost 1: Raßdorf II - Club Herin-
gen 26:10, Bad Hersfeld II - SKG Sontra
V 12:24, Lengers III - Eintr. Heringen II 21:15,
Herfa III - Bosserode III 23:13.
1. Raßdorf II 9 194:129 21
2. Lengers III 9 180:144 20
3. SKG Sontra V 9 176:148 18
4. Bosserode III 9 169:155 15
5. Eintr. Heringen II 9 160:164 15
6. Herfa III 9 158:166 12
7. Bad Hersfeld II 9 128:195 4
8. Club Heringen 9 130:194 3

Kegeln

Bezirksoberliga Frauen: VG Eschwege II - Ro-
tenburg 3:1, VG Eschwege II - Bad Arol-
sen 3:0, Fulda-Horas II - Jahn Kassel II 3:2,
Fulda-Horas II - Frankenberg 2:3.
1. Frankenberg 6 15:10 10:2
2. Johannesberg 5 13:6 8:2
3. Fulda-Horas II 6 12:11 6:6
4. Bergshausen II 6 11:10 6:6
5. Jahn Kassel II 7 14:13 6:8
6. VG Eschwege II 7 11:13 6:8
7. Rotenburg 5 8:12 4:6
8. Bad Arolsen 6 6:15 2:10

Bezirksliga Südost Frauen: Herleshausen -
Hünfeld 2:3, Herleshausen - Steinbach 3:0,
Hilders - Weiterode 2:3, Hilders - Rotenburg
II 3:2.
1. Fulda-Horas II 4 12:0 8:0
2. Herleshausen 4 11:6 6:2
3. Hünfeld 5 11:10 6:4
4. Rotenburg II 5 10:12 4:6
5. Weiterode 5 9:12 4:6
6. Hilders 6 10:14 4:8
7. Steinbach 3 0:9 0:6

Kreisliga Männer: Grebenstein - Herleshau-
sen 0:3, Grebenstein - Fritzlar 3:2, Ronshau-
sen - Nieste 0:3, Ronshausen - Vellmar 0:3.
1. Herleshausen 5 15:3 10:0
2. Breitenb./Rotenbg. 5 13:6 8:2
3. Nieste 5 9:9 4:6
4. Fritzlar 5 11:12 4:6
5. Grebenstein 5 9:12 4:6
6. Vellmar 5 6:11 4:6
7. Ronshausen 6 5:15 2:10

Kreisliga Südost Frauen: Flieden - Johannes-
berg II 3:0, Flieden - Sontra 0:3, Hosenfeld -
Breitenbach 0:3, Hosenfeld - Stockhau-
sen 3:2.
1. Sontra 5 15:0 10:0
2. Großenlüder 5 14:6 8:2
3. Breitenbach 5 9:6 6:4
4. Stockhausen 5 13:11 6:4
5. Hosenfeld 5 8:11 4:6
6. Flieden 6 4:15 2:10
7. Johannesberg II 5 1:15 0:10

Kreisklasse Südost Frauen: Fulda-Horas III -
Johannesberg III 3:1, Fulda-Horas III - Hosen-
feld II 3:0, Weiterode II - FT Fulda 1:3, Weite-
rode II - Lauterbach 1:3.
1. Lauterbach 5 12:4 8:2
2. FT Fulda 2 6:1 4:0
3. Weiterode II 4 8:6 4:4
4. Fulda-Horas III 5 6:10 4:6
5. Johannesberg III 2 1:6 0:4
6. Hosenfeld II 2 0:6 0:4

Volleyball

Bezirksliga: Ronshausen - Gießen VI 7:1,
Marburg III - Gießen VII 5:3, Marburg II - BU
Kassel III 5:3, Johannesberg III - Korbach
II 5:3.
1. Johannesberg III 6 34:14 16
2. BU Kassel III 6 33:15 15
3. Marburg II 6 31:17 12
4. Ronshausen 6 30:18 12
5. BU Kassel II 6 28:20 10
6. Marburg III 7 26:30 9
7. Korbach II 6 20:28 6
8. Gießen VII 6 19:29 3
9. Gießen VI 7 3:53 0

Kreisliga:Gießen IX - Marburg IV 1:7, Gießen
VIII - Katzenfurt II 5:3, BadWildungen II -Mar-
burg V 5:3, Johannesberg IV - BU Kassel
IV 5:3.
1. BadWildungen II 7 35:21 15
2. Marburg IV 7 32:24 13
3. Katzenfurt II 6 28:20 13
4. Gießen VIII 6 28:20 12
5. Johannesberg IV 6 27:21 10
6. Ronshausen II 6 25:23 8
7. BU Kassel IV 6 23:25 4
8. Marburg V 6 17:31 4
9. Gießen IX 6 9:39 0

Billard

HÖNEBACH. Die Siegesserie
von AN Hönebach II hält an,
auch bei der SG Bad Hersfeld
gelang wieder ein Auswärts-
sieg, der die Wildecker auf
den zweiten Platz der Bezirks-
oberliga spült. Beim überlege-
nen Sieg in Bad Hersfeld er-
zielten Karl-Heinz Renelt (773
Holz) und Guido Schubert
(754). Einen Teilerfolg ver-
passt hat AN Bosserode II bei
GF Fulda II, am Ende fehlten
den Wildeckern zum Teiler-
folg 24 Holz. Da half es am
Ende auch nicht, dass Bodo
Bartholomäus mit starken 798
Holz die Tagesbestleitung er-
zielte. Bosserode II liegt nun
auf dem sechsten Platz.

GH Raßdorf II verteidigte in
der A-Liga Ost I souverän die
Tabellenführung. Gegen den
Club 79 Heringen gab es einen
deutlichen Heimsieg. Thomas
Breuer war dabei mit 802 Holz
der beste Spieler. AN Bossero-
de II hingegen konnte bei BW
Herfa III nicht punkten und
liegt nun auf Rang vier. Mit
Abstand bester Wildecker war
Roy Hertnagel mit 772 Holz.
(mö)

Hönebach II
steht jetzt schon
auf Platz zwei

den folgenden Sätzen steiger-
te die TGR II sich und profitier-
te von einer schwachen Leis-
tung des TSV. Eindeutig ge-
wannen die Rotenburgerin-
nen den zweiten Satz mit
25:12. Knapper sah es dann im
dritten Satz aus, welcher mit
25:23 doch noch zugunsten
der TGR II verlief. Im alles ent-
scheidenden fünften Satz zeig-
ten die Rotenburgerinnen
überhaupt keinen Kampfgeist,
keine Motivation und keine
Beweglichkeit. (red)

TGR II:Maria Balkovskaja, Kris-
tine Gorbatschowa, Sarina Graub-
ner, Esther Jaeckel, Eva Kallen-
bach, Nora Mandel, Linda Sang-
meister, Miriam Strippel.

ROTENBURG. Die Bezirksliga-
Volleyballerinnen der TG Ro-
tenburg II unterlagen beim
TSV Hilders mit 2:3 (17:25,
19:25, 25:12, 25:23, 7:15). Ver-
dient war diese Niederlage.
Denn was die Gäste an diesem
Spieltag gezeigt haben, hatte
nur wenig mit Volleyball zu
tun.

Dabei war der Gegner noch
aus dem Spiel der Vorwoche
bekannt. In den ersten beiden
Sätzen agierten die Rotenbur-
gerinnen viel zu nervös und
unkonzentriert. Durch viel zu
viele Eigenfehler machte die
TGR II es den Gegnerinnen
einfach. Diese mussten nicht
viel tun, um die beiden ersten
Sätze zu gewinnen. In den bei-

Diesmal war Hilders
zu stark für TGR II
Volleyball-Bezirksliga: Kein zweiter Sieg

Patan und Karin Sternemann
und starke Angaben von Nadja
Töws in eine 24:21-Führung
umwandelten. Trotzdem
schafften die Gastgeber noch
den Ausgleich zum 24:24,
doch am Ende ging der Satz
mit 28:26 knapp an den TVB.
Auch im dritten Satz setzten
die Zuspielerinnen Anette
Scheuch und Anette Holstein
ihre Angreiferinnen immer
wieder gekonnt in Szene, so-
dass das 3:0 schließlich unter
Dach und Fach war. (red)

Es spielten: Anette Scheuch,
Anette Holstein, Andrea Krocker,
Karin Sternemann, Beate Patan,
Nadja Töws und Barbara Holzhau-
er.

BREITENBACH. Die Volleybal-
lerinnen des TV Breitenbach
sind mit einem 3:0 (25:18,
28:26, 25:19)-Erfolg aus Hosen-
feld zurückgekehrt.

Der erste Satz war zunächst
ausgeglichen, dann gelang es
den TVB-Damen durch gute
Angaben von Andrea Krocker,
von 14:14 auf 21:14 davonzu-
ziehen. Die Hosenfelderinnen
konnten diesen Rückstand
nicht mehr aufholen. Auch im
zweiten Durchgang begann
die TVB-Sechs stark und ging
mit mehreren Punkten in Füh-
rung. Eigenfehler auf Breiten-
bacher Seite führten dann
aber zu einem 17:21-Rück-
stand, den sie aber durch kon-
zentrierte Angriffe von Beate

Breitenbach hat nur
zwei Sätze Mühe
Volleyball-Kreisliga: 3:0-Erfolg in Hosenfeld

ROTENBURG. Stark ge-
kämpft, aber gegen das junge
Team aus Eschwege dennoch
unterlegen: Die erste Mann-
schaft der TG Rotenburg muss-
te in der Volleyball-Bezirks-
oberliga eine 1:3-Niederlage
hinnehmen.

Der Gegner hatte sich mit
drei Spielerinnen aus seiner
Oberliga-Vertretung verstärkt.
Die Eschweger Angriffe schlu-
gen zunächst ohne Wider-
stand im Rotenburger Feld
ein, die Annahme war
schwach. Durch eine verbes-
serte Blockarbeit kam Roten-
burg besser ins Spiel, doch
dann riss der Faden erneut.
Von 9:20 kam die TGR mäch-
tig auf und schaffte in einer
tollen Aufholjagd das 20:20.
Doch Eschwege fuhr den Satz
mit 25:21 nach Hause.

Lange Ballwechsel
Lange Ballwechsel be-

stimmten zunächst den zwei-
ten Satz, dann brach Roten-
burg bis zum 5:14 ein. Varia-
ble Angaben von Britta Mäus-
geier und harte Angriffsschlä-
ge von Außenangreiferin Gaby
Koch ließen die TGR aber bis
auf 16:18 herankommen.
Doch wie schon im ersten Satz
hielt die TGR den Druck nicht
aufrecht und verlor mit 20:25.

Mit anfänglichen Schwie-
rigkeiten gerieten die Gäste
auch im dritten Satz zunächst
klar ins Hintertreffen. Doch
ein drittes Mal setzten sie zur
Aufholjagd an. Gaby Koch und
Sandra Jockel leisteten eine
sehr gute Abwehrarbeit, so-
dass Spielführerin Asita Buss-
mann mit einem variablen
Stellspiel glänzen konnte.
Druckvolles Spiel führte
schließlich zum 25:18-Satzge-
winn.

Kein Punkt mehr
Davon beflügelt, startete

das Rotenburg beherzt in den
vierten Satz. Bis zum 12:12
hielten das Team mit, dann
aber klappte gar nichts mehr.
Eschwege zog unaufhaltsam
davon und erlaubte den Gäs-
ten nicht einen einzigen
Punkt mehr. (red)

Es spielten: Heide Aust, Asita
Bussmann, Sandra Holzapfel, San-
dra Jockel, Gaby Koch, Britta
Mäusgeier, Anne Wulkau, Lena
Gerlach.

TGR kann
Aufholjagden
nicht krönen

Angriffe für sich. Doch dieses
Niveau hielten sie nicht. Der
dritte Satz ging verdient an
Lauterbach. Im vierten Satz
wollte Weiterode zu Beginn
auch nichts so recht gelingen,
aber durch eine gute Auf-
schlagserie von Michelle Krapf
kam Weiterode noch einmal
bis auf 23:23 heran. Mit ein
bisschen Pech gingen Satz und
Spiel aber verloren. Das Resul-
tat: 1:3 (13:25, 25:20, 20:25,
23:25).
Es spielten: Lena Mohr, Sina

Otterbein, Carrie Köberich, Anna-
Lena Tögl, Sabrina Kellerer, Mi-
chelle Krapf, Lara Krapf, Leonie
Sauer und Angela Altergott

gen der gegnerischen Mann-
schaft, sodass die folgenden
drei Sätze dann doch recht
deutlich an Fulda gingen
(16:25, 16:25, 20:25).

Erst ins Spiel finden
Nach dieser Niederlage

musste die Mannschaft im
nachfolgenden Spiel gegen
Lauterbach erst einmal wieder
ins Spiel finden. Es wurde zu
harmlos agiert, die Mann-
schaft wirkte etwas müde. Da-
raus resultierte ein Satzver-
lust. Im zweiten Satz rappel-
ten sich die Weiteröderinnen
dann aber wieder auf und ver-
buchten ihn durch gezielte

Krapf, Jannika Schwachheim, Silke
Krapf.

Die Weiteröder Reserve hat-
te in der Kreisklasse einen
Heimspieltag. Sie erwartete
zunächst den Favoriten Fulda-
er FT. Es entwickelte sich ein
tolles Spiel, in dem Weiterode
vor allem im ersten Satz noch
gleich stark war. Weiterode
wusste durch viele gute An-
griffe zu gefallen, vor allem
Carrie Köberich erzielte viele
Punkte mit Augenmaß. Ein
knappes 25:23 war der Lohn.
In den nachfolgenden Sätzen
wurde Fulda aber stärker, zu-
dem hatte Weiterode dann
Probleme mit den Aufschlä-

WEITERODE. Mit 3:2 (19:25,
25:9, 20:25, 25:18, 15:7) ge-
wann der TV Weiterode in der
Volleyball-Bezirksliga gegen
den TSV Hilders. Wie immer
gegen Hilders entwickelte sich
von Anfang an ein sehr span-
nendes Spiel.

Im ersten Satz agierte Wei-
terode noch zu harmlos, und
Hilders kam immer wieder
mit gezielten Angriffsschlä-
gen und Aufschlägen zu Punk-
ten. Im zweiten Satz machte
Weiterode aber von Beginn an
Druck, nahm konsequent gut
an und brachte seine Angriffe
im gegnerischen Feld unter.
Auch eine lange Angabenserie
von Bianca Becker und die su-
per platzierten Angriffsschlä-
ge von Isabel Marder brachten
viele Punkte. Der Satz wurde
mit 25:9 gewonnen. Im dritten
Satz sah Weiterode schon fast
wie der Sieger aus, aber Hil-
ders kam durch eine gute An-
griffsserie über ihre Mittelan-
greiferin noch mal ins Spiel,
und der Satz ging dann doch
noch an Hilders. Im vierten
Satz und auch im nachfolgen-
den Tiebreak ließ sich Weite-
rode dann aber nicht mehr
aus dem Konzept bringen und
zog sein Spiel konsequent
durch. Zu bemerken ist auch,
dass Daniela Witzel, eigent-
lich Angreiferin, in diesem
Spiel sowohl als Stellerin als
auch Angreiferin eingesetzt
wurde und beide Positionen
gut ausfüllte. Gerade ihre
Ruhe trug im Tiebreak viel
dazu bei, dass das Spiel am
Ende doch noch gewonnen
wurde.
Es spielten: Melanie Savci,

Bianca Becker, Isabel Marder, Da-
niela Witzel, Laura Bartels, Lara

Weiterode dreht das Spiel
Volleyball-Bezirksliga: Spiel gegen Hilders wird erst im Tiebreak entschieden

AmBlock vorbei: DieWeiteröderinnen (inWeiß, hier in einemSpiel gegenRotenburg) sicherten sich
gegen Hilders den Sieg im Tiebreak. Foto: Walger

zeigte mit 849 Holz ebenso
eine ordentliche Leistung wie
auch Thorsten Schaub (830).
Akteure der Gastgeber über-

spielen konn-
ten sie indes
nicht.
Es spielten:

Andreas Sekulla
888 Holz/10
EWP, Thorsten
Schaub 830/4,
Ingo Vernau
821/3, Lars
Schmidt 757/1,

Christian Stein 849/5, Jörg Sekulla
763/2.

ANBosserode - KSCHeuchel-
heim 2:1 (45:33) 4898:4767.
Herber Rückschlag für AN Bos-

RONSHAUSEN/BOSSERODE.
Kein gutes Wochenende für
die Hessenliga-Kegler aus
Ronshausen und Bosserode –
Ronshausen verlor auswärts
klar, Bosserode holte nur zwei
Zähler zu Hause.
SKG Sontra - ESV Ronshau-

sen 3:0 (53:25) 5272:4908. Ge-
gen solche Heimergebnisse ist
man einfach machtlos. Gegen
den ESV Ronshausen lieferte
die SKG Sontra eine Klassevor-
stellung und gewann das Spiel
klar. Mit jeweils zweimal 894
Holz, 873 Holz und 869 Holz
ließen die Sontraer den Rons-
häusern keine Chance. Ledig-
lich Andreas Sekulla übertraf
mit starken 888 Holz vier Son-
traer Spieler. Christian Stein

Heimische Teams enttäuscht
Sportkegeln: Hessenligist Ronshausen verliert glatt, Bosserode gibt Zusatzpunkt her

serode: Gegen den KSC Heu-
chelheim gab die Mannschaft
völlig unnötig den Einzelwer-
tungspunkt ab. Dabei begann

es hervorra-
gend für die
Wildecker –
Michael Reith
lieferte mit
890 Holz wie-
der einmal
eine vorzügli-
che Vorstel-
lung ab. Auch
Blockpartner

Tobias zeigte mit starken 850
Holz eine sehr gute Leistung.
Damit waren die Wildecker
mit 149 Holz in Front. Danach
lief das Spiel allerdings nur
noch gegen die Bosseröder: Si-

gurd Staniczek musste drei
Gästespielern den Vortritt las-
sen und Thilo Köhler sogar
vier Heuchelheimern. Da-
durch geriet der Einzelwer-
tungspunkt in höchste Ge-
fahr. Auch im Schlussblock
knackte kein Wildecker mehr
die 800er-Marke – Arno Köhler
und René Windolf blieben
ebenfalls, wenn auch knapp,
hinter zwei beziehungsweise
drei Gästeakteuren, und der
Zusatzpunkt war völlig über-
raschend auf Seiten der Mittel-
hessen.
Es spielten: Michael Reith 890

Holz/12 EWP, Tobias Brill 850/11,
Thilo Köhler 784/3, Sigurd Sta-
niczek 788/5, Arno Köhler 795/8,
René Windolf 791/6. (mö)

Andreas
Sekulla

Tobias
Brill
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